
 
 
 
Erbschaftsmediation  
 
 
„Erworben, gestorben – Geerbt, verdorben.“ - Deutscher Spruch 
 
„Die Menschen verwinden rascher den Tod ihres Vaters als den Verlust des väterlichen Erbes.“  - Niccoló 
Machiavelli 
 
 
Die meisten Familien sind sich einig, dass es wegen einer Erbschaft nicht zu Streitigkeiten kommen 

sollte, zumal wenn schon zu Lebzeiten ein Testament vorliegt, in dem alles geregelt scheint. Doch 

neben der Trauer nach dem Tode der Eltern oder anderen Verwandten erpicht sich ein Streit über die 

Regelungen oftmals wegen vermeintlicher Kleinigkeiten, wie das Fotoalbum aus dem Erlass der Mutter 

mit Original-Aufnahmen aus einer anderen Epoche oder die Modell-Eisenbahn des Vaters, die an die 

unzähligen Stunden des Werkens mit ihm erinnern.  

 
Auch zu Lebzeiten kann das Thema Erbe zu Spannungen bei den Nachkommen führen. Da pflegt eine 

Schwester die Mutter jahrelang und möchte die schweren und zehrenden Zeiten der Pflege, in der sie 

ihre Karriere aufgeben musste, angerechnet haben. Der Bruder sieht nicht ein, das Elternhaus zu 

verkaufen und das Geld durch seine Geschwister zu teilen. Nicht selten werden sich Geschwister 

spinnefeind, kommunizieren ausschließlich über Anwälte und prozessieren im schlimmsten Fall 

jahrelang. 

 
Die Erbschaftsmediation ist ein geeignetes Verfahren diese Streitigkeiten zu beheben. 

 
Durch das dem Verfahren zugrunde liegende Prinzip der Transparenz, also „hinter den Dingen“ zu 

schauen, kann Einigkeit über die Verwendung und Gestaltung des Nachlasses erzielt werden. Auch das 

Prinzip der Eigenverantwortung und über alle Tatsachen Bescheid zu wissen, kann sich gerade in 

familiären Konfliktsituationen als Vorteil erweisen. Vermeintliche Kleinigkeiten wie die 

Modelleisenbahn des Vaters bekommen in der Mediation einen Raum, verhandelt und begründet und 

nicht in Paragraphen versteckt zu werden. Die Bedeutungen des Nachlasses werden hinterfragt, auch 

die „immaterielle“ Seite des Nachlasses des Verstorbenen wie z.B. seine Pflegezeiten finden in einer 

Mediation Gehör und werden in einem fairen Verfahren geregelt.  
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